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. A n z e i g e - B l a t l
für den

D r e i s a m - K r e i s.
Mit Großherzoglich Badischem gnädigstem Privilegium .

Samstag Nro . 13 . den "! 4 . Februar 1829.

J . Obrigkeitliche Verordnungen .
( Die Aeeisefrei heit vom Meß . und Communionwein betreffend . )
Nro . 1787 . Unter Bezug auf die durch Verfügung vom 24 . Oktober 1828 Nro .

17222 . verkündete höchste Enlschlteßunz vom 18 . September 1828 Nro . 1543 . P . B . pag .
99 . wonisch der Meß » und Communionwein von Entrichtung der Acetse befreit ist , wird
zum Vollzug derselben , in Gemäßbeil einer Verordnung deö Großherzogltchen Finanz , Mi¬
nisteriums vom 31 . Dezember 1828 Nro . 7379 . verfügt , daß diejenigen Pfarrämter wel¬
che den Meß . und Communionwein wo anders her als aus dem WinhShaufe bkjlcben ,
dem Accifer jedesmal eine schriftliche Deciararton mit Angabe deS QuamumS , das sie z »
diesem Zweck einlegen , und des OckS resp . des Abgabepflichtigen , woher sie den Wein be¬
ziehen , zu überweisen haben .

Dieser har sodann einen Freischein auszustellen , einen Manualeintrag zu machen , die
Declaration dem Manual anzuhrften und mit demselben der Obereinnehmerrt zu übergeben .

Karlsruhe den 30. Januar 1829 .
Großherzoglich Badische Steuer . Direktion .

Be « Verhinderung des Direktors .
E h r m a n n .

Vcke. Danzt .

( Den Vollzug des Gesetzes vom 14 . Mai 1828 Nro . VH . hinsichtlich de »
Beiträge der Waldetgenthümer zur Brsörsternng « « nd Huthkvstr »
betreffend . )

Ä . D . Nro . 1003 . Nach Verfügung Großherzogl . Finanz . Ministeriums vom 30 . De¬
zember v . I . Nro . 7322 . sind die de » landesherrlichen Forstdiencrn in einzelnen Landes «
ibeilra bisher zugestandenen Büraergenüsse , in welcher Gestalt und unter welchem Namen
sie auch verkommen mögen , als eia Annexum der Beiträge zu den BeförsternngS - Kosten,
welche das Gesetz vom 14 . Mat 1828 ohne Unterschied amgehoben hat , zu betrachten , un »

lvo solche zur Zeit noch bestehen , nunmehr ebenfalls für aufgeboben erklärt worden «
Was sawmllichkn Bezirks , und Gemeinde . Behörden hiermit bekannt gemacht wird ,
rntburg den 27 . Jänner 1829 .

Großhrrzogltch Badisches Direktorium des DreifamkrelseS .
Srhr . », % i * f 9 t i w, . .

Vdt , Wises ,
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( Dir Personalfreiheit der Invaliden betr. )

Ar. D. Nro. 1397. Nach Erlaß des Großherzogl . Ministeriums des Innern vom ».
». M . Nro . 70 . gehr der S >nn der höchsten Verordnung vom 22 . Februar 1813 ( Regte ,

rnngsblati Nro . 5 . § . 3 . ) dabin , daß die den Invaliden zugesicherte Personalfrciheit darin
destehe, daß solche von Staat - . , Gemeinden , und Herrenfrohnden , welche auf der Anfäßig «
keil beruhen , mithin also von bloS persönlichen Frohnden befreit seyn sollen , ohne Rück »

stcht , ob dieselben in Landes - , Standes . oder Grundherrlichen Orren sich befinden , baß
somit eine EnkschädigungS . Anforderung der Landes . , Standes - oder Grundherren dafür
Nicht statt finden könne .

Freiburg den Z . Februar 1829 .
Großherzoglich Badisches Direktorium des DreisamkrciseS .

Frhr . v . T ü r k h e i m .
_ V6t . » . Harsch .

( Die Aufhebung der alten Iagd . und ForfthoheitS . Abgaben betr .)

K . D . Nro . 1688 . Damit das Großherzogl . Finanz . Ministerium auch über die Größe
derjenigen alten Forstabgaben genaue Kennlnlß erhalte , welche in Folge des Gesetzes vom
4 . Mai v . I . ( Regierungsblatt Nro . 7 . ) für aufgehoben erklärt wurden , deren Betrag
Nicht schon wegen der an die Standes - und Grundherren , oder die landesherrlichen Förster
zu bewilligende Entschädigung konstalirt werden muß , werden die Aemter angewiesen , je .
deSmal den DurchichnlllS . Ertrag solcher Abgaben nach dem Normal . Decenntum bei Auf .
stellung der EntlaffnngS . Gesuche erheben zu lassen.

Zugleich muß jedeSmal der Verfall - und L >eferuoqStermin fraglicher Abgaben bestimm
angegeben werden , damit darnach das Racum bis zum 1 . Juni v . I . berechnet werden
kann .

Freiburg den io . Februar 1829 .
Großherzogl . Badisches Direktorium des DreisamkreiseS .

Frhr . ». Türk he im .
Veit. v. Harsch .

II . Bekannt m a ch u n g.
Die zweite Serien . Ziehung für das Jahr 1829 , von dem am 8. September 1820 ,

bei den Banquicrü Jod . Goll und Sobne in Frankfurt und S . Haber sen , dahier evöss»
neun Anleheu von 5 Millionen Gulden , wird planmäßig

Montag den 2 . März 1829 , Nachmittags 3 Uhr ,
im landstänkifcheu Gebäude öffentlich Statt finden .

Karlsruhe den 10 Februar 1829 .
Groyherzoglich Badische Amortis ehtionS . Kasse.

Hl . Gerichtliche Aufforderungen
und Bekanntmachlckgen .

» ) Schuldenltstuldationen .
An^urch werden alle diejenigen , welche

«m folgende in Gant erkannte Personen et¬

was zu fordern haben , unter dem Präjudiz,
von der vorhandcnku Masse ausgejchlosse»
zu werden , zur Liquidirung ihrer For>
derunqsltkel , und Abgabe ihrer Erklärung
wegen Aufstellung eines Masse « CuratorS,
Gülerverkauf, Slundungs - oder Nachlaß .
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vertrag , entweder selbst , oder mittelst et.

ati hinlänglich bevollmächtigten Anwalds

ja erscheinen mit dem Anfügen vorgcladen,
baß dir NtchtersÄetnenden als der Mehr¬

heit der Anwesenden beistimmend angesehen
« erden:

AuS dem Landamt Freiburg .
( i ) Des Dominik Schaffner , von

Neuer Sha use n , auf
Dienstag den 17 . März ,

früh 8 Uhr , ln diesseitiger LandamtSkanzlei .
Aus dem Dczlrksaml Müllheim .

(3 ) Des verstvrbenen Bürgers Johanne -
Urnold von S chweigdor , auf

Mittwoch den 18 . Februar d . I . ,
Nachmittags 2 Uhr , in diesseitiger Amts-
kanjlei.

Aus dem Bezirksamt Staufen .
( 3) Des Proras Günther , Taglövner

von Grießheim , auf
Montag den 16 . Februar ,

vormittags 9 Ubr, in dicfferltger AmtSkaoz-
lei.

b) Erbvorladungen .
Wer an das Vermögen der Untenge-

«annlen erbrechtliche Ansprüche machen z«
können glaubt , hat sich binnen Jahresfrist
bet dem bezeichneten Amte zu melden , und
ßch über feine Ansprüche zu legtttmiren,
widrigenfalls das welker Rechtliche über
das Vermöge » verfügt werden wird :

Aus dem Oberaml Bruchsal .
. O ^ DeSOeorgFriede . G utgcfcll und Ka»
tharina Gurgrsell von Zeutern , welche

" " Gefahr 40 Jahren aus ihrer
petmarh entfernten, und feit ihrer Eobe »
uung nichts mehr von sich hörea ließen ,
uulerm 28 . Januar 1829 , Nro . 1997 . dessen
ve/w ° g - n in 182 st . besteht.

U ) Des Michael Biedermann von
ach , weicher im Jahr 1899

als ^ ackergescll in die Frcmde gteng , und
dem Jahr 1812 nichts mehr von sich

- bore » ließ , unterm 3 . J .bruar 1829 , Nro .
23 »7. ^ Hesse». Bermogea in 1100 fl. bestchr.

Aus dem F . F. Bezirksamt Engen
( 2) Des Fidel Vogler von Engen ,

ist nach Angabe seiner Verwandten schon
1740 unicr daS Herzoglich Wünembergtfche
Miluär getreten , von welchem seither nicht-
mehr in Erfahrung gebracht wurde , unterm
3. Februar 1829 Nro. 817. , dessen Dermö.
gen in circa 200 fl . besteht.

Aus dem Landamt Karlsruhe .
( 2) Des Alt Georg Adam Gerhardt

von H a g s f e l d e n , hat sich am 30. Januar
1824 von Haufe entfernt , und feil dieser
Zeit keine Nachricht mehr von sich gegeben ,
unterm 14 . Januar 1829 Nro . 770.

IV . Bekanntmachungen verschie¬
denen Inhalts .

Aufforderung .
( t ) Nachstehende im Jahr 1808 geborae

abwesende Coni'cribirte , welche bei der Con.
scriplion xro 1829 nicht erschienen , alSr

Anton Krämer von Btengen ,
Konrad Schwab von Feldkirch ,
Joh . Baptist Strub von Krotzingen ,
Anton Strub von Krotzingen , und
Lorenz Schmtd von Bre m garten ,

werden aufgefordert , sich bitmen 6 Wochen
unfehlbar bei dem hiesigen Bezirksamt z»
sistirrn , oder zu gewärtige« , daß mit Ber.
lust des Gemeindsbürgerrechts und den wei.
lern gesetzlichen Strafen gegen sir verfahren
werde .

Staufen den 3 . Februar 1829.
Großherzogl. Bezirksamt.

Frech .
Aufforderung .

( 1 ) Der ledige Marx Evangelist Nußle
von Lembach , Kuechl , welcher durch die
LooS - Nro . 13 . zum Militärdienst , pro 1829
bestimmt worden , wird anmit autgejordert ,
sich binnen 6 Wochen bet Bcxmejduzig . .her
gesetzlichen NachlheUe bei seinem Amte , zu
stellen .

Skühlingen den 8 . Februar 1829.
Großherzogl. F . F . Bezirksamt.

F r e y .
Unterpfandsbuchs . Erneuerung .

( 2) Das Uuttrpfaudöbuch der GrmkiNdL



HclwSheiitt ist zu erneuern beschlossen wor¬
den .

Alle diejenigen , welche Vorzugs * oder
Pfandrechte auf Liegenschaften HelmShei .
euer Gemarkung aus irgend einem Grund
anspreche » zu können glauben , werden auf «

gefordert , die auf ihre Ansprüche bezüglichen
Urkunden , entweder in Original oder ge.
hörig beglaubigter Abschrift bei der Rene .
vationS . Commission auf dem Rathhause zu
HelmSheim den 25 . 26 . 27 . und 28 . Februar
d. I . vorzulegen , ansonst zwar die im allen
Pfandbuch befindlichen , aber noch nicht ge¬
strichenen Einträge gleichlautend in das neue
Pfandbuch übertragen werden , wenn sich
aber Aachlhetle aus der unterlassenen An¬
meldung ergeben , solche ein jeder sich ledig «
ttch selbst beizumeßen habe .

Bruchsal den 26 . Januar 1829 .
Großherzogliches Obcramt .

G e m e h l .
Erledigte Akt » a rS - Stelle .

( 2) Bei unterfertigte «: Stelle ist ein Ak .
tuariat mit dem gewöhnlichen Gehalt von
Zw st . erlediget .

Die Herren Rechtspraktikanten und recipir -
trn Scribenten , welche diese Stelle zu er -
halten wünschen , wollen sich bald gefälligst
unter Vorlage ihrer Zeugnisse dahier meiden .
Der Eintritt kann mit Ende März geschehen.

Billtngen den i . Februar 1829 .
. Großherzogl . Bezirksamt .

Teufel .

lV. Diebstahls - Anzeigen .
Nachstehende Diebstähle werden hlemil

iur öffentlichen Krnntntß mit dem Ersuchen
a« sämmtltche Gerichts - und Poiizeibehör-
den gebracht , auf die Diebe und Besitzer der
« twendeten Effekten zu fahnden , selbe zu
«rreltren, und dem betreffenden Amte wohl¬
verwahrt einliefern zu taffen.

Ja dem Bezirksamt Hornberg .
( 1) Dem Bauer Christian Moser vor dem

Herreabach, Stabs Gurach , sind in der
.Rächt vom 5 . auf den 6. d . M . Februar
.Mnelst Einbruch aus seiner Küche zwei Sei-
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len Speck im Gewicht von circa 80 Pfund ,
von weich einer Seite ungefähr I Pfd . weg¬
gehauen war , entwendet worden .

In dem Oberamt Offen bürg .
( 1 ) Unterm 29 . Dezember 1629 wurde in

einem hiesigen Hause eine goldene Taschen .
Uhr , woran ein rvlh und gelbes Band nur
einem messingenen Schlüssel gehangen,

"
enr .

wendet . — Die Uhr hat die Größe eines
kleinen Thalerö , ist auf der Rückseite glatt ,
und besonders an dem kennbar , daß am
Zifferblatt von Emaille ein Stückchen au
der Oeffuung , durch welche die Uhr aufgc .
zogen wird , abgesprungen ist .

. - " in—fimmnfliiwM iM"- >- . . -

VI. Fahndungen .
( 1 ) Gestern Abend haben die Korrektiv ,

näre Johann Ziegler von Hilsbach ,
und Xaver ÄSpfle von O t t e n h e i m , ans
dem allgemelnen ArbeilShaufe zu entweiche«
Miltei gefunden . Zum Zwecke der Fahn .
düng und Rncklieiernng auf Belreicn der
Flüchtlinge wird dieses bekannt gemacht .

Pforzheim den 9 . Februar 1829 .
Eroßherzogl . Bad . Oderamr .

Deimling .
Signalement des Johann Ziegler

von Hilsbach .
Alter ohngefähr 10 Jahre , Größe 5' 5“ ,

Haare blond , Augen blau , Rase ipitzig ,
Mund etwas groß , Bart rölhiich , Gesichts«
färbe gesund , Kinn rund .

Die Kleidung des Johann Ziegler bestand
bei seiner Entweichung , in einer grüne «
Eammeikappe mir Pelz , hellgrün tuchene«
Hosen , einem grau wollenen qestrikren Un»
rerwammg , einer gefärbten Weste , und wahr ,
scheinltch entfloh er ohne WammS oder Rock.

Signalement des XaverKLpfir
von Ottenheim .

Alter ungefähr 26 bis 28 Jahre , Größe
5* 3 " , Haare schwär , Augen schwarz, Rase
spitzig, Mund mittelmäßig , Gesichtsfarbe gr .
fund , Kinn rund .

Köpfte trug bei feiner Entweichung grau ,
halbleinene Hosen , ein dro . Wammg , eine
dunkelblaue Kappe mit großem Schild , ti »
schwarzes Menno HalSkuch «ad Schuhe .
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( 2) I « der Nacht vom 21. Januar auf

hen 1 . Februar wurden aus einem Hause
dahier die nachverzetchnelen Effekten ent .
wendet . Der Verdacht fällt auf einen hieun «
lcn so viel möglich bezttchneien reisenden
Hafner HandwerkSpursche » , welcher von
Engen oder bei Engen zu Hause , uud nach
seiner Erzählung in Staufen , Elzach und
Vöhrcnbach als Hafner gearbeitet haben solle.

Sämmiliche Polizeibehörden werden er .
sucht , bei Visirung der Wanderblicher auf
diesen Purschcn fahnden zu lassen , da seine
Habhaflwerdung auf diese Art nicht verfehlt
werden kann.

Hornberg den 4 . Februar 1829 .
Großherzogl . Bad . Bezirksamt .

Bo hier .
Signalement .

Der vermeintliche Dieb ist von etlich und
vierzig Jahren , har einen schwarzen Backen»
darr , eine lange große Nase , trug einen
runden Filzbnt mit schmalem Rand , eine
grauiuchene Jacke , an den Ellenbogen zerris¬
sen , und lange Hosen vom nämlichen Tuch .

Er hatte ein länglichtes etwas schmales
Felleisen von schwarzem Leder, noch tu gu .
rem Zustande bei sich.

Beschreibung der gestohlenen
Effekten .

1 Paar neue Suwarow « Stiesel mit Ei¬
sen beschlagen . . L fl . — kr.

1 Paar Haibstiefel mit Nägel
beschlagen . . . 1 — 30 —

1 neuer grauer WammS , mit
aufrrchtstthendem Kragen ,und weiß mettallenen glat -
ten Knöpfen . . 1 — 12 —

t zerplatztes Hemd ohne AiiS.
zelchnunq . . — fl. Ls kr.
StrL «

C
f.aflfn,oH ' nt ZEN »

Strumpfe , « och „ jß t
Zar alr , und ein PaarManns . Strümpfe eben.
falls von Schaaswolle - - »-r i8 —i ganz blauer halbbaumwolle.
«er Schurz , rin anderer vonblau, und rolh. gestreiftem
8eug . • . — ~ 43< gedruckte- Matt baumwollenes

Halstuch , mit weiß und blau »
und grün gedruckten Blümchen .

VH . Landesverweisung .
( 3) Johann Georg Munk von Ochsen « |

wanz , Königlich Würcemberglschen OöerMtS
'

Kirchheim , wurde wegen eines dahier be¬
gangenen Diebstahles durch Uvt&etl dcS Groß ,
herzoglich hochpretslichen HsfgcrichtS des
MittelrheinS <ie 6ar » 2 . Jänner d . I .
Rro . 14 . zu einer vierwöcheullichc » Kcfäng »
nißstrafe nebst dreifacher körperlicher Züch .
tiguug , und nachhertger Landesverweisung
verurthcilt .

Da nun derselbe Heute seine Strafzeit
erstanden , und in seine Hci -naih lranSpor »
tirt worden , so wird dieses unter Beifügung
feines Signalements «» durch bekannt ge¬
macht .

Signalement .
Er ist 31 Jahre alt . 5 ‘ T < groß , von

untersetzter Statur , bat ein ovales Gesicht,
braune Haare , gewölbte Stirne , braune
Augenbraunen , gelblichre Augen , stumpfe
große Nase , großen Mund , gute Zähne , volle
Wangen , rundes Kinn , und grade Beine . ,
Besondere Kennzeichen : ein rorheS Mutter »
mal an der linken Schläfe .

Rastatt den 31 . Jänner 1829 .
Großherzogl . Bad . Oberamt .

Müller .
( 3) Lorenz Reinauer , Z -egler vo«

Marbach im Elsaß , wurde durch hofge.
rtchllicheS Urrheil vom 20. Dezember v. I .
Rro . 3312 . wegen Diebstahls aus dem Groß¬
herzoglich Badischen Lande »erwiesen .

Nachdem nun derselbe seine Strafe er¬
standen hat , bringen wir dieses zur öffentlt »
chen Kenmniß .

Offenburg den 30 . Januar 1829 .
Großherzoglich Badisches Oberamr .

O r f f.
Signalement .

Derselbe ist 20 Jahr alt . S • 6 " groß ,
von starkem Körperbau , rundem vollem Ge»
Acht , gesunder Farbe , rundem Kinn , kurzer
etwas dicker Rase , blauen Augen , mittler »
Mund mit hohen Lippen , flacher Stirne,



gelben Haaren , gelben Augenbrauneu und

bat gesunde Zähne.

VIII . Kaufanträge und Ver -

^ Pachtungen.
Liegenschaften > Versteigerung .

( 1 ) Aus der Gantmasse deS versto denen

AloiS Belledin von WaltrrSbosen werden am

Donnerstag dev 5. Mar ; d. I . ,

Nachmittags 2 Uhr , im Slubemwtnhshause

daselbst
Ein Haus sammt Scheuer re . rc . nebst «n.

gcfähr
3 Brtl . Acker ,
il Drtl . Matten und

1 Ms Hk . Reben .
auf 6 verzinsliche Iahrstermine rahlbar ,

sodann am darauf folgenden
Freitag den 6 . März d . I . ,

Vormittags 9 Uhr , in der Ganrbehausung

selbsten die vorhandenen Fahrnisse gegen baare

Bezahlung dem öffentlichen Verkaufe aus -

. gesetzt. Hiezu ladet man die Kaullicbhabrr

rin .
Freiburg den 7 . Februar 1829 .

Großherzogl . Land Amts Revisor «« .
Sartori .

Bau - Akkord - Begebung .

ll ) Die Errichtung einer Mauer mit ei.

nem Portal zu dem neu angelegten Begrab ,

« ißplatze zu Muvzingcn wird
Donnerstag den 26 . d . M ,

Nachmittags 2 Uhr , an Wenigstnehmenden
'

abgcsteigerr , wozu die berechtigten Hand .
' wttkSmeister nach Munzingen rtngeiaden

« erden .
Freiburg dea 7 . Februar 1829 -

Großherzogl . Landamt .
W e tz e l -

Mühle , und Liegenschaften - Brr .

steigern n g .

(1) Donnerstag den i . k. M . März

« erden aus der Ganimaffe des Müllers De-

meter Tboma zu Falkau folgende Liegen .

. schmlen .' alS r die mit 2 Mahlgängen verse .
' Leye Kunden . Mühle, mit dem damit »er«

buodencn Wohngebäude , mit Scheuer ,

Vtallurig u«d Schopf, MeS unter einem
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Dach ; sodann an Grundstücken 13 Ruthen

Kraucgarlen , 4 Jauevert Wies , und 3 Jau ^

chert 1 Berling Ackerfeld , im GemerndS ,

Wirlbshaufe zu Falkau der öffentlichen

Versteigerung auSgefttzk , und am darauf

folgenden Tag nämlich den 6 . März werden

die zui dieser Gantmassc gehörigen Fahrnisse ,

bestehend in : 2 Pferden , 5 Kühen uud 2

Schweine , Fuhr - , Feld , und Hanbgeschtrr ,

Schremwerk , Küchengcschirr und Mühlcge ,

rärhschaften , nebst andrem verschiedenem

Hausrarh in der Falkauer Mühle selbst ,

gegen baare Bezahlung versteigert ; welches

hiemit zur öffentlichen Keontniß der Kauf »

liebhaber gebracht wird , mit dem Anhang ,

daß die Kauf ' Bedtnguisse zu den Liegen«

schäften am Kauftag selbst werden eröffnet

werden , und sich die auswärtigen Kaustiebba .

der mit obrigkeitlichen Bermögenszeugnisse »

auSzuweisen haben .
Neustadt den 9 Februar 1829 .

Großherz . Bad . F F . AmtSrevisorat .
S ch m i d ,

RmtSrevisoratS . Verweser .

Frucht , und Wein . Versteigerung .

( 2 ) Freitag den 20 . Februar 1829 ,

Vormittags 10 Uhr , werden bei diesseitiger

Stelle
400 Sester Roggen ,
400 » Walzen ,

3 Saum iS25r rotber Wetherberger und

300 » I82 «r Gefällweine ,

gegen baare Bezahlung versteigert werden .

Emmendiuqen den 4 . Februar 1829 .

Großherzogl . Domäuenverwaltung .
H o y e r .

Heu . Versteigerung .

C2) Donnerstags den 19 . d . M ., früh

9 Uhr , werden auf dem hiesigen Herrschaft .

Hof
800 Zentner Heu

in schicklichen Abrheilungen öffentlich ver .

steigert werden .
Umkirch den 6 . Februar 1829 .

I . K . H . der verw . Frau Graßherzogi »

Slrphauie von Baden .
S ch w e y ck e r r .

Jagd . Verpachtung .

(3) Sit Grmriudrn Obtr - urch Niederhan »
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% « , im Großherzoglichen Bezirksamt Ke».

, ingen , verpachten die ihnen auf ihren Ge .

« arkungen zustchenden Wald - und Feld . Jag «

Len mittelst öffentlicher Vcrüeigcrung , und
war von Lichtmeß d . I . an , auf einen
echSjährtgen Zeilbestand .

Die Verhandlung wird auf
F r e i k a a den 20 . Februar d. I . ,

Morgens 10 Uhr , in der GemeindSstube zu
Oberhausen vorgenommen .

Unbekannte Steigerungslustige werden er«
sucht , zur Verhandlung amlliche Zeugnisse
tber ihre Jagdpachlfähtgkeik mlkzubringen .

Emmendingen den 29. Jänner 1829 .
Großherzogliche Forstinspekrion .

PH . v . Bline rödorff .
WetN ' Berkauf .

(2 ) Montag den 25 . d. M . , Morgens
10 Ubr , werden von den herrschaftlichen
Weinvorräkhen in Mördtngcn

270 Saum weißer ,
24 „ roiher Wein ,

in Jhringen , Nachmittags 2 Uhr ,
144 Saum beides 1828r Gewächs ,

mir der davon sich ergebenden Hefe versteigert ,
wozu man die Liebhaber cinladek .

Kichlinsbergen den 5 . Februar 1829 .
Großherzogl Domänenverwalrung .

S ch w e i g e r t.
Wein > Versteigerung .

( 2) Am Samstag den 21. Februar 1829 ,
Vormittags 10 Uhr , werben von den 1828r
herrschaftlichen Gefällwclnen im Petershof
zu Freidurg

ibo Saum Wolfenweiler und Wendlinger ,
56 „ Herberer , und
u Saum Opstnger und Waltrrhofer G : »

, wach»
in g^ ßern und kleinern Abtheilungen nach
dem Verlangen der Liebhaber , öffentlich ver .
ßetgrrl , und bei annehmbaren AuSgeboteu
fogletch zugc,chlagen .

Freiburg de» s . Februar 1829 .
Großherzogl . Domänenverwaltung .

Herrmann -
» tegenschafken - und Fahrniß . Der .

steigerung .
(L ) Die zur Ganimaffe deS KreuzwirthS

Laver Aibrccht zu Wambach gehörige Be .

Häufung mit der Wirthfchaftsgerechtigkeit
zum Kreuz , nebst Scheuer und Stallung
samt dazu gehörigen Güter und Fahrnisse
werden am

Montag den 16 . Februar d . I . ,
Vormittags 9 Ubr , im genannten Wirth ».
Haufe öffentlich nn den Meistbietenden ver¬
kauft .

Die BerkaufSbedingnisse werden am Stei -
gerungstage bekannt gemacht werden ; übrt .
genS wird noch bemerkt , daß jeder fremde
«Steigerer sich mit legalen Vermögens . Zeug -
nissen vor der Versteigerung auszuweisen hat .

Schönau den 26 . Jänner 1829 .
GroßherzogltcheS AmtSreviforat .

Wanne ».
Mühle . Versteigerung .

( 1 ) Einer verehrlichen Anordnung de»
Großherzogl . Bezirksamts Oberkirch vom
9 - ». M. Neo . 661 . zu Folge , soll die dem
Xaver kKupserer zu Müllen rigenthümlich
angehörige Mühle mit 2 Mahl « und einem
Gerbgang , Plaogel mit 3 Stempel , 2stöckig -

tem Wohnhaus , istöckiglrm NcbcnhauS ,
«Scheuer , Stallung , Schweinställe , Kraut -

garten und ungefähr 1 Viertel Mattfeld
bei der Plaugel , öffentlich unter Ratifika¬
tion » . Vorbehalt »ersteigt werden , wozu stch
die Liebhaber

Montags den 9 . März d. I . ,
Vormittags 9 Uhr , in dem WirtbShauS zum
Schwanen in Nußbach , unter Mttbrtngun -
legaler Zeugnisse über das zum Ankauf er¬
forderliche Vermögen , einstnden wollen .

Der AuSrufspreiß vorbeschriebener Rea¬
litäten beträgt den gerichtlichen Werthöan -
schlag ad 4200 fl . , und die am Steige ,
rungsrag bekannt gemacht werdenden Beding¬
nissen können vorher jeden Tag in der
VoqiSkanzlei eingescben werden .

Nußbach den 1 . Februar 1829 .
Das Bogtamt .

Braun , Vogt .
Frucht - und Stroh . Berstet -

g e r u u g .
( 1 ) Am D ienfla g den 24 . Februar we».

den in der Zthnrfcheucr zu Walter - Ha¬
fen . argen gleich baare Zidlunq , Hiß ,
neu Quanliräten , öffentlich versteigert .- "



Gersten . . 360 Sester
Roggen und Lalbwei«

zen . Stroh . 1200 Gebund
Daizen -Stroh . 200 „
Gersten - Slroh . 400 „

wozu die Liebhaber höfllichst eingeladrn wer«
den.

Waltershofen den 13. Februar 1829. ,
Furie rer .

_ Gemeinds - Rechner.
Verloren gegangene Sackuhr .
( 1) Am 11. d . M. ist auf der Landstraße
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von Freiburg aus bis zur Offaadinger Brücke
eine silberne Sackühr verloren gegangen . Die.
selbe har eia fehr starkes etngelegreS Ge¬
häuse und besonders starken Zapfen , römi¬
sche Ziffer ; sie zeigt auch den Darum , und
hat innerhalb eine silberne Gallolle ; statt
einer Kelle hängt sie nur an einem Riemen ,
Mil 2 messingenen Schlüssel .

Der ehrliche Finder wird ersucht , dieselbe
gegen eine angemessene Belohnung an die
UntversilärS - Duchyandlung der Gebrüder
Gross in Freibucg abzuliefern.

Frucht - Preise . .
Markt. Namen |Wai. IHalb' I Kcr. Roq. Ger - I Erb - , Lin - , Mi- Mol - jipa. ' \

Tag. der Marktorle . I zen . walz j tun. gen . ften . sen . sen !sch elf. ! zcr. bcr . )
Kebr . ! st . fr 1st . fr i st . kr st . kr fl . fr I ft . kr.jfl. kr fl . kr . ft . kr fl. kr .

7 Freiburg , beste 1 4i l 17 l 35 i 4 54 58 29
mittlere i 37 l 13 l 32 1 52 55 27
geringere 1 32 1 11 l 27 57 46 50 26

6 Emending . , beste 1 35
mittlere l 30 1 10 57 40 26

| geringere 1 20
2 Endingen , beste 1 33 l 10 54 45

mittlere 1 16 l 50 59 45
geringere l 4 50 47 30

Jan . Landern , beste 1 28 54 48 i 8
31 mittlere l !26 n

geringere 1 22
Febr . Lenzingen , beste 1 31 i 18 1 3 48 28

3 mittlere l 29 i 12 1 45 26
geringer . l 26 i 6 40 n

5 Lörrach , beste 1 22 5t)
mittlere 1 17 53
geringer. 1 12 52

H Ja « . Müllhelm , beste 1 36 1 54
tj 30 mittlere 1 30 57 48
1 geringere l 18 54 42
m Febr . Staufen , beste l 36 l 18 1 3 54 57
fl ^ mittlere 1 30 i 12 57 51 54
| geringere 1 26 l 6 51 48 50
H o Waldkirch, beste 1 42 1 16 1 4 48 28
U mittlere 1 35 1 14 1 3 46
H geringere 1 25 1 10 1 1 )
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